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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Callenberg,
liebe Gäste,

wieder einmal beginnt ein neues Jahr und ich stelle mir die Frage: 
"Wo ist die Zeit geblieben?".  Das alte Jahr brachte Gutes, Erfolgrei-
ches, aber auch weniger schöne Dinge, die man lieber nicht erlebt
hätte.

Ein kurzer Jahresrückblick, ohne Anspruch auf Vollständigkeit, soll Sie
an Ereignisse des vergangenen Jahres erinnern. Die als kleine Zeit-
reise gedachte Auflistung von Ereignissen des Jahres 2007 kann natür-
lich auch durch Ihre Leserbriefe, Anregungen und Hinweise in künfti-
gen Ausgaben ergänzt werden. Mir ist besonders wichtig, all jenen
Bürgerinnen und Bürgern Dank zu sagen, die sich an den unterschied-
lichsten Stellen wie selbstverständlich für das Gemeinwohl einsetzen,
weder Zeit noch Mühe scheuen und sich engagiert einbringen. Ohne
Ehrenamt wäre das Erreichte in vielen Bereichen nicht möglich gewe-
sen. Ich denke an die Kulturelle Begegnungsstätte, an die vielen Ver-
eine, Verbände, die Kirchen, die Freiwilligen Feuerwehren, die kom-
munalen Gremien und und und …
Als Bürgermeister bin ich auf die Unterstützung aller Bürger angewie-
sen, um die Entwicklung der Kommune voranzutreiben.
Vereine sind die Seele des sportlichen, kulturellen und geistigen Lebens
- sie fordern und fördern die Jugend, achten die Alten, verbinden, inte-
grieren und bereichern das Dorfleben entscheidend. 

Dank an das Personal
und die Elternschaft der
Kindereinrichtungen, der
Schule und dem Bauhof -
Umzüge, Renovierungen,
das Auf- und Abbauen,
das Verbinden und Zu-
sammenführen von Men-
schen und Materialien
zeigte im vergangenen
Jahr die Lebensqualität
und den Zusammenhalt
in der Gemeinde. 
Ich danke den Menschen,
die sich für unsere Sache
verantwortlich fühlen
und nicht wegschauen,
wenn Hilfe gebraucht
wird.
Hilfe ist nicht nur die Sache der Feuerwehr, der ich für die unzähligen
Einsatzstunden ebenfalls danke. Besonders im Hinblick auf die Nach-
richten in den Medien über Kindesmisshandlungen und Kindesver-
nachlässigungen bitte ich Sie, mit offenen Augen, ehrlichem Herzen
und Zivilcourage mitzuhelfen, dass ähnliche Tragödien bei uns nicht
geschehen können.

Seit dieser Ausgabe führen wir erstmalig ein einheitliches Wappen für unsere Gemeinde Callenberg mit ihren sieben Ortsteilen.
Auch dieses Wappen entstand unter Mitarbeit vieler engagierter Einwohner, denen ich ebenfalls für ihre Kreativität und
Kompromissbereitschaft danke, denn aus über 140 Vorschlägen ein genehmigungsfähiges Wappen auszuwählen und zu kreieren,
war keine leichte Aufgabe.
Seit dem 01. 01. 2008 führen wir nun offiziell dieses Wappen, auf dem eine siebenblättrige Eiche dargestellt ist, die die sieben
Ortsteile verkörpert. Die Eiche steht für Erdverbundenheit, Beständigkeit und Wachstum, soll aber auch Zusammengehörigkeit und
Einheit symbolisieren. Sie gilt sowohl als Zeichen der Stärke und Standhaftigkeit als auch des Neubeginns. "Neubeginn" - wohl wis-
send, dass glücklicherweise keinem gegeben ist, die Zukunft vorauszusagen, dennoch soll ein Blick nach vorn erlaubt sein.

Eins ist sicher, das Jahr 2008 wird uns als Kommune neue Aufgaben und Herausforderungen im Rahmen der Kreisgebietsreform bringen, die es gilt
beherzt anzugehen und zu lösen.
In Grumbach werden wir in diesem Jahr eine 800-Jahr-Feier erleben mit "Aktiven" aus allen Ortsteilen und wir werden in Reichenbach die
Einschulungsfeier unserer beiden künftigen ersten Klassen durchführen.

Lassen Sie uns optimistisch in die Zukunft blicken und hoffen, dass das Jahr 2008 positiv verläuft, geplante Ziele erreicht werden und Vorsätze und
Wünsche in Erfüllung gehen. 

Ihr Bürgermeister Andreas Matthäi

Auch im Internet unter: www.callenberg.de



2

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Januar 2008

Januar:
- Einrichtung Bürgerbüro
- Orkan Kyrill richtet auch Schäden im Gemeindegebiet an
- 03.01. Brand am Bürogebäude der KFZ-Werkstatt Hähnel, OT Falken
- 09.01. "Sternsinger" besuchen das Rathaus
- 09.01. Einwohnerversammlung OT Langenberg
- 10.01. Einwohnerversammlung OT Grumbach
- 12.01. Einwohnerversammlung OT Falken
- 17.01. Einwohnerversammlung OT Langenchursdorf
- 19.01. Neujahrsempfang in Reichenbach
- 21.01. Brandanschlag auf die Kirche in Falken
- 22.01. Besuch der Bundestagsabgeordneten Simone Violka
- 22.01. Einwohnerversammlung OT Callenberg
- 23.01. Einwohnerversammlung OT Reichenbach
- 25.01. Einwohnerversammlung OT Meinsdorf
Februar:
- 01.02. Besuch im Bürgerbüro von Landrat Herrn Dr. Scheurer
- Übergabe Digitale Alarmmeldeempfänger an die Feuerwehren
März:
- 01.03. Informationsbesuch

im Bürgerbüro von Bürger-
meister Herrn Greysinger
aus Hainichen

- Gründung des "FFW-Förder-
verein Langenberg Meinsdorf"

April:
- Osterbäumchenwettbewerb

der Kindertagesstätten der Ge-
meinde (Sieger: Hort Langen-
chursdorf)

- 15.04.-20.04. Teilnahme der 
Grundschule Langenchurs-
dorf an der 9. Chemnitzer 
Schultheaterwoche

- Feuerwehrveteranen des Land-
kreises treffen sich im Geräte-
haus Glauchau

Mai:
- Vertragsunterzeichnung mit 

der Stadt Limbach-Ob. zum
gegenseitigen Verzicht auf 
Rechnungslegung bei Feuerwehreinsätzen

- 10.05. Treffen aller Stadt- u. Gemeinderäte (10 Kommunen) zum 
Thema ILEK im Gymnasium Limbach-Ob.

Juni:
- 01.06.-22.06. Dinosaurierprojekt der Grundschule Langenchursdorf
- Superintendent der Evang.-Luth. Kirche, Kirchenbezirk Glauchau,

Herr Peter Heß, besuchte das Rathaus
- 16.06. "Dorffest" in Callenberg
- 23.06. "Grumbacher Schützenfest"
- 23.06. Kindergartenfest in Falken
- 28.06. Übergabe der 5 Mühlenmodelle an die Gemeinde

Callenberg durch den Verein Halt e.V. in der Mühle Langenchursdorf
- 28.06. Übergabe des Erz-Nickel-Modells in der Kulturellen 

Begegnungsstätte Reichenbach
Juli:
- 05.07. - 08.07 SAXONIADE (chinesisches Orchester in 

Callenberg)
- 08.07. Großübung der Jugendfeuerwehr im Depot 109 DPD 

(Deutscher Paketdienst)
- 13.07. Zeugnisausgabe der Mittelschule Langenberg im 

Sparkassencenter HOT

- 13.07. Zeugnisausgabe der Grundschule Callenberg in der 
Turnhalle

- 16.07. Klausurtagung Gemeinderat
- 20.07. Sommerfest SG Chursbachtal
- 28.07. Rassekaninchenschau in Langenberg
- 20.07-01.08. Klaus Kux fuhr mit dem Rennrad nach Rom 

(Vollendung des Gesamtkunstwerkes "Römische Sinfonie II")
August:
- 03./04.08. "Kiefernbergfest" in Grumbach
- 04.08. Oldieparty im Jugendclub Callenberg
- 24./25.08. "Tierheimfest" in Langenberg
- 25.08. Sport- u. Vereinsfest sowie Schlüsselübergabe

Grundschule Langenberg
September:
- 01.09.Schulanfangsfeier in der Turnhalle Callenberg mit 

Zuckertütenübergabe an der neuen Grundschule in Langenberg
- 14.09. Grillfest Verein Strahlungsarm e.V.
- 14./15.09. Umzug der Kindertagestätte Callenberg in die ehem. 

Grundschule Callenberg
- 15.09."Ritterfest" in der Kin-

dertagesstätte “Märchenland “
Langenchursdorf

- 21.09. Indienststellung des 
Manschaftstransportwagens
der FFW Langenchursdorf

- 27.09. Kinderfeuerwehr be-
ginnt ihre Ausbildung

- 29.09. Versteigerung in der 
ehem. Kindertagesstätte
Callenberg

- 29.09. Großübung aller Feu-
erwehren in der ehem. Kin-
dertagesstätte Callenberg

Oktober:
- 01.10. Beginn des Abrisses 

der Kindertagesstätte Cal-
lenberg

- 12.10. "Callenberger Ge-
spräch" in der "Alten Schule"

- 23.10. Schulkonferenz in der 
Grundschule Callenberg im OT Langenberg (* Übergabe Wunsch-
zettel der Kinder an den Bürgermeister)

- 26.10. "Kartoffelfest" in der Kindertagesstätte Callenberg
November:
- 01.11. Besuch des Bundestagsabgeordneten Jörn Wunderlich
- 05.11. Landrat übergibt Wappengenehmigung und pflanzt mit dem

Bürgermeister u. Kindern des Kindergartens Falken einen Baum
vor dem Rathaus

- 22.11. Dankeschönveranstaltung in der Tannmühle für die vielen 
Helfer beim Kindertagesstätten- u. Schulumzug

- 23.11. Bürgermeister liest Märchen für alle Kindergartenkinder in
der Mühle Langenchursdorf

Dezember:
- 01.12. “Weihnachtsbummel“ in Langenchursdorf
- 01.12. “Weihnachtsmarkt“ in der Kindertagesstätte Callenberg
- 02.12. Anschieben der Pyramide in Grumbach
- 05.12. Seniorenweihnachtsfeier in Limbach-Oberfrohna
- 08./09.12. Pyramidenfest in Reichenbach
- 20.12. “Weihnachtsmarkt“ in der Grundschule und dem Hort in 

Langenberg

Unser Wünsche für eine schöne Hofpause

Jahresrückblick / Zeitreise



2007 - begonnene bzw. abgeschlossene
Bauvorhaben im Gemeindegebiet
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AMTLICHER TEIL
In der Gemeinderatssitzung vom 13.12.2007
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Sanierung der Gemeindestraße in Grumbach (siehe gefasste Beschlüsse)
Neubau Kindertagesstätte im OT Callenberg (GV)
Umbau Kreuzungsbereich am Rittergut (SBA, GV)
Umbau ehemalige Grundschule Langenchursdorf (GV)
weitere Sanierungen von gemeindlichen Straßen nach dem Erhalt von 
Fördermitteln (GV)
Errichtung Regenrückhaltebecken Falken
Erklärung:
Straßenbauamt (SBA) verantwortlich für Bundes- und Staatsstraßen
Landkreis (LK) verantwortlich für Kreisstraßen
Gemeindeverwaltung (GV) verantwortlich für alle kommunalen Straßen
und Plätze
RZV -Regionaler Zweckverband Wasserversorgung für Trinkwasser
WAD -Westsächsische Abwasserentsorgungs- und Dienstleistungsgesell-
schaft mbH

OT Langenberg
Baumaßnahme Hohensteiner Str., Meinsdorfer Str. (SBA, LK, 
GV, WAD, RZV)
Baumaßnahme Alte Dorfstr. (GV, WAD, RZV)
Bau Kläranlage vor der Grundschule, Pumpstation Abwasser 
Meinsdorfer Str. 2 (WAD)
Baumaßnahme Gestaltung Hortaußengelände an der Grundschule (GV)
Errichtung neuer Zaunanlage am Sportplatz an der Grundschule (GV)
Abriss der alten Buswartehalle am "Erbgericht" (GV)
Abriss des so genannten Lindnerhauses (FFw Langenberg-Meinsdorf, GV)
Fußwegneubau am so genannten Grundstück Lindnerhaus, Begradigung 
der Staatsstraße (GV, SBA)

OT Falken
Stützmauerbau Chursbach, Höhe Mühlenweg (SBA)
Stützmauerbau, Höhe Wehrsteig (LK)
Rathausdach- und Fassadensanierung (GV)

OT Langenchursdorf
Sanierung Straße an der Schäferei (GV)
Markierung Busplatz Wolfsschlucht (GV)
Bachuferbefestigung am Chursbach (GV)

OT Callenberg
Sanierung der Bachgasse (GV, RZV, WAD)
Abriss ehemalige Kindertagesstätte Callenberg / Sanierung Dorfbach

OT Meinsdorf
Bau Buswendestelle (GV)
Bau Teichkläranlage (WAD)
Umsetzung der Buswartehallen; eine nach Langenberg "Erbgericht" u. 
eine weitere an die B180 - Kreuzung "Leichenweg" (GV)

OT Grumbach
Sanierung Fassade Feuerwehrgerätehaus (GV)

Geplante Baumaßnahmen im Jahr 2008:

Vorlage Nr. 69/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung - Entscheidung
über Widerspruch des Bürgermeisters vom 21.09.2007, Bescheid des LRA
Chemnitzer Land vom 29.11.2007
Der Gemeinderat beschloss, keinen Widerspruch gegen den Bescheid des
LRA einzulegen.

Vorlage Nr. 69a/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung - Fortführung des
gekündigten Hausverwaltervertrages bis zum Ende einer, vom LRA
Chemnitzer Land geforderten erneuten Ausschreibung.
Der Gemeinderat stimmte einer Fortführung des gekündigten Hausverwal-
tervertrages über den 31.12.2007 hinaus, spätestens bis zum 30.06.2008, vom
LRA Chemnitzer Land geforderten erneuten Ausschreibung zu. Der
Bürgermeister wurde beauftragt, den Hausverwalter und die anderen Bieter
entsprechend zu informieren. 
Vorlage Nr. 70/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung - Vergabe von
Arbeiten zur Deckensanierung Am Kiefernberg im OT Grumbach
Der Gemeinderat beschloss, die Firma Delling Bau GmbH, Burgstädter Str.
66a in 09236 Claußnitz, mit den Arbeiten zur Deckensanierung Am
Kiefernberg, OT Grumbach, i.H.v. 9.916,27 € Brutto, zu beauftragen. Es wird
ein entsprechender Haushaltrest bei der HHSt 6300.5100 gebildet. Der
Bürgermeister wurde beauftragt, den Bauvertrag abzuschließen.
Vorlage Nr. 71/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung - Vergabe der
Planungsleistung Abwasseranschluss für den neu zu errichtenden
Kindergarten in Callenberg
Der Gemeinderat beauftragte das Ingenieurbüro Ihle, Burgstädt mit der
Planung des Abwasserhausanschlusses (Nebensammler) für den neuen
Kindergarten in Callenberg, als Vorbereitung des Abschlusses eines
Erschließungsvertrages zwischen der Gemeinde und der WAD GmbH, i.H.v.
5.004,76 €. Der Bürgermeister wurde mit dem Abschluss des Ingenieurver-
trages beauftragt.
Vorlage Nr. 72/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung - Kostenüber-
schreitung, d.h. überplanmäßige Ausgabe Alte Dorfstraße in Langenberg
Der Gemeinderat beschloss die überplanmäßige Ausgabe i.H.v. 11.571,43 €
für die Baumaßnahme Alte Dorfstraße in Langenberg (Bau des Wendeham-
mers).
Vorlage Nr. 73/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung zum Bauvorhaben -
Errichtung einer Dachgaupe am Objekt, Fl.-Stck. 413/15 Gemarkung Langen-
churs-dorf - Ausnahme von der Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde lt. § 4 Abs. 6
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss, dem Bauvorhaben -
Errichtung einer Dachgaupe am Objekt Fl.-Stck. 413/15 Gemarkung
Langenchursdorf - seine Zustimmung zu erteilen.
Vorlage Nr. 74/07
Gegenstand der Vorlage: Beratung und Beschlussfassung zum Bauvorhaben -
Balkonanbau an Wohnhaus, Fl.-Stck. 593 a Gemarkung Langenchursdorf -
Ausnahme von der Ortsgestaltungssatzung der Gemeinde lt. § 5 Abs. 7
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss, dem Bauvorhaben -
eines farblich angepassten Balkonanbaus an Wohnhaus, Fl.-Stck. 593 a
Gemarkung Langenchursdorf - seine Zustimmung zu erteilen.
Vorlage Nr. 75/07
Gegenstand der Vorlage: Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe zum
Kauf von Büromöbel für die Kindertageseinrichtung “Märchenland“ OT
Langenchursdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss eine überplanmäßige
Ausgabe zum Kauf von Büromöbel im Wert von insgesamt ˜ 2.050,00 € brut-
to für die Kindertageseinrichtung “Märchenland“ im OT Langenchursdorf
und beauftragte den Bürgermeister mit der Umsetzung des Beschlusses. Die
Deckung dieses Betrages ist durch eine zusätzliche Entnahme aus der
Rücklage des Gemeindehaushaltes gewährleistet.
Vorlage Nr. 76/07 
Gegenstand der Vorlage: Der Gemeinderat beschließt über Ort und Zeit sei-
ner regelmäßigen Sitzungen (Sitzungstermine 2008)
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss folgende Sitzungstage
im Jahre 2008:
Öffentliche Gemeinderatssitzungen:
28.01.08; 25.02.08; 17.03.08; 21.04.08; 19.05.08; 16.06.08;
Juli/August Sommerpause; 15.09.08; 20.10.08; 24.11.08; 15.12.08
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Korrektur zur Vorlage Nr. 66/07 
aus der Gemeinderatssitzung vom 19.11.2007:
Zwei Alternativen standen zur Beratung und Beschlussfassung, verse-
hentlich wurden beide abgedruckt. Beschlossen wurde aber nur die
Alternative b).
Beschlusstext:
Gegenstand der Vorlage: Reparatur des Unimog
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss, die Reparatur des
Unimog vorzunehmen. Kosten: 4.962,00 € (Lenkung und Antriebswelle)

Auslegung des Beteiligungsberichtes der Gemeinde
Callenberg für das Haushaltsjahr 2006

Hiermit wird bekannt gegeben, dass der Beteiligungsbericht der
Gemeinde Callenberg - Bericht über alle mittelbaren oder unmit-
telbaren Beteiligungen der Gemeinde an Unternehmen des
Privatrechts bzw. Mitgliedschaften in Zweckverbänden gemäß §
99 SächsGemO - im Zeitraum vom 21.01. - 29.01.2008 im
Bürgerbüro des Rathauses Falken zur Einsichtnahme für jeder-
mann öffentlich ausgelegt wird.

Montag: 9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Die Einsichtnahme ist im Bürgerbüro zu den vorgenannten Zeiten
unabhängig von den sonstigen Öffnungszeiten des Rathauses möglich. 
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Matthäi, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 2008 

Entsprechend § 76 Abs. 1 SächsGemO wird bekannt gegeben, dass
der Entwurf der Haushaltssatzung 2008 vom 24.01. - 01.02.2008
im Bürgerbüro des Rathauses Falken zur Einsichtnahme für jeder-
mann öffentlich ausgelegt wird.

Montag: 09.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr 

Einwohner und Abgabenpflichtige können bis zum Ablauf des sie-
benten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung
Einwendungen gegen den Entwurf erheben (§ 76 Abs. 1 Satz 2, 1.
Hs SächsGemO).
Die Einsichtnahme ist im Bürgerbüro zu den vorgenannten Zeiten
unabhängig von den sonstigen Öffnungszeiten des Rathauses möglich.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Matthäi, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2008

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) i.V. mit § 78
Abs. 1 Pkt. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) wird die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner,
die für das Kalenderjahr 2008 die gleiche Grundsteuer wie für das
Kalenderjahr 2007 an die Gemeinde Callenberg zu entrichten haben,
hiermit festgesetzt. Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für
die Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn
Ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für das
Kalenderjahr 2008 zugegangen wäre. Die Grundsteuer 2008 ist in
gleicher Höhe und zu den angegebenen Fälligkeitszeitpunkten ent-
sprechend dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid 2004 oder
eines späteren Grundsteueränderungsbescheides, wie in dem Feld
„Grundsteuer ab ...“ ausgewiesen, zu entrichten. Eintretende Ände-
rungen in der Steuerhöhe werden den einzelnen Steuerschuldnern
oder deren Vertretern jeweils durch Grundsteuer-Änderungsbeschei-
de mitgeteilt. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung
Callenberg, Falken, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg schriftlich
einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Bei schriftlicher
Einlegung ist die Frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch vor
Ablauf der Frist bei der Gemeindeverwaltung Callenberg eingegan-
gen ist. Auch wenn Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung
Callenberg erhoben wurde, ist die Steuer gemäß § 80 der
Verwaltungsgerichtsordnung fristgerecht zu entrichten. 

Matthäi, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Kurz berichtet
Die Gemeinde Callenberg präsentiert
sich seit dem 4. Januar 2008 mit einem
neuen Internetauftritt. Die Aktualisie-
rung der Homepage erfolgt nun mit Hilfe
eines modernen Content Management
System, so dass die Verwaltung sehr schnell Änderungen einpflegen
kann. Die Adresse lautet wie bisher: <http://www.callenberg.de>.
Fragen, Hinweise, Vorschläge und Tipps nehmen wir gern unter
edv@callenberg.de entgegen.
Übrigens wurden im Bürgerbüro des Rathauses 10.249 Postvorgänge
im Jahr 2007 registriert.
Aktuelles zum Thema DSL
DSL im Festnetz scheitert nach wie vor an physikalischen Grenzen, d.h.
sobald eine gewisse Leitungslänge (ca. 4 - 5 km von der Vermitt
lungsstelle) überschritten ist, ist das Signal nicht mehr verfügbar.
Die Telekom gibt sich mit den erschlossenen Gebieten (Ballungsgebie-
te) zufrieden und argumentiert, dass unakzeptable Kosten anfallen wür-
den, um die ländlichen Gebiete zu erschließen. Alternativ wird immer
auf DSL per Satellit verwiesen, welches sich jeder Interessent privat
besorgen könnte. Bemühungen unsererseits, sowohl bei Fest-netzan-
bietern als auch bei Anbietern, die das Signal per Funk (WLAN,
WiMax) bereitstellen, scheiterten bislang bzw. befinden sich in der
Wartephase. Am 18.10.2007 stellte sich die Firma SEDH aus Lim-
bach-Oberfrohna vor und präsentierte ihre Vorstellung. Leider konnte
uns die Firma bis jetzt weder einen Kostenvoranschlag, noch
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NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt unserer Gemeinde Februar 2008
ist der 30.01.2008. Später eingehende Artikel können leider nicht
mehr berücksichtigt werden. Bei Zustellungsproblemen im Bezug auf
das Amtsblatt unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
TNT Post Direktwerbung Ost GmbH, Tel.: 03723/667610 oder
layout und design Niederfrohna, Tel: 03722/85679             Redaktion

In eigener Sache

Referenzen, noch ein schriftliches Konzept zur geplanten Umsetzung
zusenden. Ebenfalls im Oktober meldete sich die Firma Mugler-AG bei
uns und erkundigte sich im Auftrag der Firma DBD (Deutsche Breit-
band Dienste GmbH) nach dem Bedarf an DSL, den wir selbstverständ-
lich erklärten. Diese Marktanalyse ist abgeschlossen und liegt der Firma
Deutsche Breitband Dienste GmbH vor, wurde jedoch bislang noch
nicht ausgewertet. Nach Aussagen der Firma DBG GmbH werden für
Mitte 2008 erste Umsetzungspläne erwartet. Danach erfolgt die Ak-
quise, sowie die Abklärung von technischen Voraussetzungen und wei-
tere Recherchen. Das fehlende DSL an vielen Standorten in unserer Ge-
meinde und anderer kleinen Gemeinden, die fernab vom Knoten liegen,
wurde im Rahmen der "Integrierten Ländlichen Entwicklung Schönbur-
ger Land " als Standortnachteil thematisiert und soll nach deren Willen
angegangen werden.                                   Solf, EDV-Systembetreuerin
Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehren
Am 01. Februar 2008, 18.00 Uhr findet erstmals eine gemeinsame Jah-
reshauptversammlung aller 5 Ortsfeuerwehren der Gemeinde Callen-
berg im Gasthof Falken statt.
Falken, Langenchursdorf, Callenberg, Langenberg
Die Kindereinrichtungen der Gemeinde freuten sich in der Vorweih-
nachtszeit über Adventskalender, die der Deutsche Paketdienst (DPD)
für jedes Kind bereitstellte.
Falken
Die Kinder der Kindertagesstätte Falkenhorst konnten sich in diesem
Jahr über zahlreiche Spielsachen, die von der Agrargenossenschaft
Langenchursdorf bereitgestellt wurden, freuen.
Falken
Durch zwei Heranwachsende wurde der Weihnachtsbaum vor dem
Rathaus durch das Zerstören einzelner Glühlampen "ausgeschaltet“.
Die "Verursacher“ haben sich selbst gemeldet und sind bereit den Scha-
den in Zusammenarbeit mit Ihren Eltern zu regulieren. Im Frühjahr
werden beide im Rahmen der gemeinnützigen Betätigung einige Ar-
beitsstunden leisten.
Falken
Hinter dem Rathaus wurden durch Unbekannte aus der Parkplatz-
beleuchtung einige Glühlampen entwendet.
Feuerwehreinsatz in Langenchursdorf (31.12.07 ab ca. 15.30 Uhr) 
Die Verunreinigung des Chursbaches mit Diesel bzw. Heizoel in nicht
unerheblicher Menge wird im Rahmen eines Ermittlungsverfahrens
vom Polizeirevier Limbach-O. als Umweltstraftat verfolgt. Hinweise,
Zeugenaussagen sind bitte an die o. g. Polizeidienststelle zu richten.
Langenchursdorf
Durch Unbekannte wurde in der Vorweihnachtszeit der Weihnachts-
baum an der Goldenen Aue beschädigt, einzelne Glühlampen wurden
entwendet bzw. samt Fassung zerstört. 
Langenchursdorf
In der Silvesternacht wurde versucht, mittels Feuerwerkskörpern die
beiden Briefkästen an der ehemaligen Grundschule Langenchursdorf
„zu sprengen“. 
“Sachsenring Mittelschule” Der Tag der offenen Tür in
der gemeinsamen “Sachsenring Mittelschule” war ein
großer Erfolg und die Resonanz lässt auf eine gute
Akzeptanz der bisherigen Bemühungen 
beider Kommunen schließen. 

Vertauschte Fotos
Sicherlich ist den meisten Leserinnen und Lesern aufgefallen, dass auf der
letzten Titelseite vom 12. Dezember 2007 die zwei Fotos (Sportlerheim OT
Callenberg u. Bauhof OT Langenchursdorf) mit dem dazugehörigen Text
nicht übereinstimmten und vertauscht waren.                                
Weiterhin wurden in dieser Ausgabe unter dem Punkt "Ehrung für langjähri-
ge Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr"

Fehlerteufel

Kamerad Christoph Neukirch 40 Jahre und 
Kamerad Werner Mühleisen 50 Jahre
leider nicht mit aufgeführt. Diese Fehler bitten wir zu entschuldigen.

Redaktion

Die "Sternsinger" der Kirchgemeinde Limbach-Ob. besuchten am 3. Januar das
Rathaus Falken und überbrachten mit dem Kreidezeichen "20*C+M+B*08"
den Segen "Christus segne dieses Haus". Mit dem Dreikönigs- oder Sternsingen
sammeln Kinder Geld für gemeinnützige Zwecke. Die deutsche Stern-
singeraktion feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum. Mit den Geldspen-
den wird Kindern in 3.000 Projekten unserer Welt geholfen.                        Redaktion

"Sternsinger" besuchten das Rathaus

Gemeinsam feierten Grundschule und Hort das 1. Schulfest am neuen
Schulstandort. Eingestimmt auf das weihnachtliche Treiben wurde mit dem
Theaterstück „Der Weihnachtsmann sucht eine Frau“, welches Kinder im
GTA „Geschichtenwerkstatt“ eingeübt hatten. Weitere Ganztagsangebote
wurden in den Klassenräumen vorgestellt, um Einblick in die individuelle
Förderung der Schüler zu geben. Die Besucher wurden einbezogen und konn-

Weihnachtsmarkt am 20.12.07 - Schulfest der GS
Callenberg im OT Langenberg



Förderverein der Grundschule und des Hortes der
Gemeinde Callenberg
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ten an zahlreichen Aktivitäten teilnehmen. Für das leibliche Wohl wurde
gesorgt. Der „Förderverein der Grundschule und des Hortes der Gemeinde
Callenberg“ nutzte seine Beziehungen zum Weihnachtsmann und seiner
Praktikantin. Mit einem reichlich gefüllten Sack erfreute er viele
Kinderherzen. Strahlende Augen und glückliche Gesichter sah man auch
beim Trödelmarkt und der Tombola. Ein gelungener Abschluss war der
Auftritt des Schulchores der Tanz- und der Flötengruppen sowie einiger
Solodarbietungen. Die zahlreichen Besucher waren begeistert vom Können
der Schüler. Wir danken allen fleißigen Helfern, Sponsoren und unseren
Schülern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. Für das neue Jahr
wünschen wir allen Glück, Gesundheit und weiterhin Interesse am
Schulgeschehen.                 Grundschule und Hort der Gemeinde Callenberg

Der Förderverein existiert seit Juli 2005 und  konnte mit Hilfe von vielen
Spenden und Helfern in den letzten beiden Jahren die Schule und den Hort
Langenchursdorf in vielen Dingen bei der Arbeit mit unseren Kindern unter-
stützen. Schulfeste wurden mit organisiert und durch uns finanziert. AG´s der
Schule erhielten Zuschüsse z.B. für Busfahrten. Weihnachten und Ostern
bereiteten wir den Kindern kleine Überraschungen. Nun unterstützen wir als
Förderverein die beiden, in der neuen Grundschule im Ortsteil Langenberg,
vereinten Grundschulen und den dazugehörigen Hort. Es sind jetzt doppelt so
viele Kinder, deren Wohlergehen uns am Herzen liegt. Es gibt noch viele
Dinge in der Ausstattung, die wünschenswert wären, aber ohne finanzielle
Hilfe von Außen nicht beschaffbar sind. Schulausfahrten, Wandertage, Ab-
schlussfahrten der 4. Klassen könnten durch uns, mit Unterstützung von
Spendern, gefördert werden. Auch der Hort mit über 90 Kindern hätte gern bei
seinen Aktivitäten am Nachmittag, bei besonderen Festen (Weihnachtsfeier,
Fasching usw.) und auch in der Ausstattung zusätzliche Hilfe. 
Wer uns unterstützen möchte, ob als Mitglied oder mit Sach- oder Geldspen-
den (Spendenquittungen werden selbstverständlich ausgestellt), kann sich
direkt an uns wenden. 

Am Freitag, dem 14.12.2007 feierte die Kinderfeuerwehr Callenberg
Weihnachten im Kuddel-Daddel-Du in Chemnitz. Für alle 23 Kinder

Kinderfeuerwehr Callenberg feiert Weihnachten
im Kuddel-Daddel-Du

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Der Stress und die Hektik im
Alltag werden immer schlimmer. Der letzte Monat im Jahr, der
Dezember, bedeutet für viele noch einmal Stress extra. In den Betrieben
gibt es mehr zu tun, Weihnachtsgeschenke kaufen, Weihnachtsmann
bestellen usw.. Doch STOP! Es geht auch anders! 
Der Weihnachtsbummel in Langenchursdorf, organisiert vom Verein
„Märchenland in Ritterhand“ zusammen mit der Firma Zweirad Böhme,
sollte für alle Besucher etwas Besonderes werden. In aller Ruhe konnten
die zahlreichen Stände bestaunt werden, welche die angereisten Händler
aus der Region liebevoll gestaltet hatten. Es konnten Roster, Mutzbraten,
Fischbrötchen und natürlich Waffeln und Lebkuchen gegessen werden.
Der Glühwein darf natürlich auf einem Weihnachtbummel auch nicht
fehlen. Für Leib und Seele war alles da. Einen Teil der Einnahmen
kommt den Kindern des Kindergartens Märchenland direkt zu gute,
wofür Geschenke gekauft wurden. Der Weihnachtsbummel 2007 war
super gelungen, strahlte Ruhe aus und alle gingen zufrieden nach Hause. 
Die Vereinsleitung möchte sich nochmals bei allen Helfern, Sponsoren
und Händlern für die Hilfe bedanken. Für das Jahr 2008 wünschen wir
uns weiterhin eine so gute Zusammenarbeit und so zahlreiche und
unkomplizierte Hilfe wie bisher und im Namen der Kinder ein großen
DANKESCHÖN.                     Frank Haupt, stellv. Vereinsvorsitzender

Rückblick

Weihnachtsfreude verkünden, das war das Anliegen der Diakonie-
Sozialstation Oberlungwitz e. V., als sie am 11. Dezember Senioren zur
Weihnachtsfeier einlud. Es hat schon Tradition, dass diese Feier im schö-
nen Sparkassensaal in Hoh.-Er. ausgestaltet wird. Der Langenberger
Volkschor sang diese Freude bei Kerzenschein, Stollen und Kaffee in die
Herzen der ca. 70 Teilnehmer. Mit viel Liebe gestalteten die Sänger unter
Leitung ihres Vorsitzenden, Herrn Vogel das Programm, zu dem auch
Gedichte zur Weihnachtszeit vorgetragen wurden. Dabei durfte natürlich
erzgebirgische Tradition nicht fehlen. Chorleiter Schubert, der leider
durch Krankheit verhindert war, wurde würdig vertreten.

Sind die Lichter angezündet

gab es viel zu entdecken, ob Trampolin oder Kletterbaum, alle fanden es
toll und tobten sich richtig aus. Auch an das leibliche Wohl wurde
gedacht und die Kinder stärkten sich bei Spaghetti oder Schnitzel. Nach
dem Essen wurden noch ein paar Bilder für die Fleischerei Stein gemalt,
als kleines Dankeschön, weil diese den Kindern zum letzten Dienst wieder jede
Menge leckere Wiener spendierte. Noch einmal vielen Dank dafür.
Leider verging die Zeit viel zu schnell, aber diese Weihnachtsfeier wird
den Kindern hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben. Nun wünsche
ich den Kindern, im Namen aller Betreuer ein erfolgreiches Jahr 2008.

Jennifer Irmscher - im Auftrag der Kinderfeuerwehr

Förderverein der Grundschule und des Hortes der Gemeinde Callenberg
Sparkasse Chemnitz
Kto.-Nr. 360 1011 963 BLZ       870 500 00

Vielen Dank!
Der Förderverein wünscht allen ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr



Die Stepp-/Gymnastikgruppe des LSV
Langenberg/Falken e.V. geht in die neue Saison!
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„Das schöne an der Feier ist, dass die alten Lieder gesungen werden und
wir können mitsingen und dass es so besinnlich ist“, freute sich nach der
Feier eine Anwesende.                 Maria Knorr, DSST Oberlungwitz e.V

Der Volkschor Langenberg möchte sich bei der Gemeindeverwaltung
für die gute Unterstützung bedanken und hofft auch 2008 auf eine wei-
tere gute Zusammenarbeit. Siegfried Vogel

Mit dem Treffen der Fußballer des Callenberger SV beim Turnier in der
Callenberger Turnhalle am 28. Dezember 2007 war das Dutzend voll.
Seitdem im Jahr 1996 nach der erfolgten Rekonstruktion der Sportstätte
zum ersten Mal zum vereinsinternen Turnier angestoßen wurde, hat sich
dieses Ereignis als sportlicher Abschluss des jeweiligen Kalenderjahres
etabliert. Zwischen sechs und sechzig liegt zumeist der Altersunterschied
der zum Einsatz kommenden Akteure. Während die Kleinsten in den
frühen Nachmittagsstunden ihre Siegermannschaften ermitteln, steht der
Hallenmeister der Männer-Teams immer erst kurz vor Mitternacht fest.
In diesem Jahr waren im gesamten Tagesverlauf neunzehn Mannschaften
mit zirka 120 Kickern am Start. Spannende, interessante und niveauvol-
le Fußballkost gab es schon bei den Allerkleinsten aus dem Bambini- und
F-Jugendbereich zu sehen. Kein Wunder, haben die Kids doch bereits in
der Vorrunde zur Hallenkreismeisterschaft hervorragend abgeschnitten
(überlegener Staffelsieg). Den ersten Platz heimste an diesem Tag die F
2 ein (Martin Jobke, Sandra Weise, Emely Körner, Max Riese, William
Rabe), die ihren altersmäßigen Vorteil zu nutzen wusste. In den nachfol-
genden Turnieren setzten sich die F 1 (Yannick Köhler, Melvin Jost,
Alexander Gerullis, Marlon Schröter, gegen die E-Junioren) und die D 1
(Lukas Hermann, Lukas Hahn, Philipp Götze, gegen D 2 und C)  durch.
Wie jedes Jahr nahmen viele Muttis, Vatis, Großeltern und andere inter-
essierte Zuschauer die Gelegenheit war, diese Talenteschau zu verfolgen.
Am Abend folgte das Turnier der Großen mit der Rekordbeteiligung von
zehn Mannschaften. Da sich die Veranstalter für den Modus "Jeder gegen
jeden" entschieden hatten, kam es zur Mammutansetzung von 45
Turnierbegegnungen, die aber bei nur sechs Minuten Spielzeit recht
kurzweilig und dennoch torreich verliefen. In der Vergangenheit teilten
sich vor allem Vertretungen der ersten und zweiten Mannschaft die
Siegerpreise. Unterbrochen wurden diese Serien lediglich durch das
Team Hertzsch (mit Ingo Hertzsch) am Ende der 90er Jahre und durch
den überraschenden, aber verdienten Triumph der A-Jugend im Vorjahr.
Auch in diesem Jahr blieb es bis zum Schluss spannend. Eine Niederlage
der als "SV Ebersbach" antretenden B-Vertretung der Ersten gegen die
zweite Mannschaft der Alten Herren hätte den gleichzeitigen Turniersieg
der "jungen" AH-Mannschaft bedeutet. Tatsächlich gingen die
Endvierziger mit zwei Toren in Führung, bevor die "Ebersbacher" noch
zum Ausgleich kamen. Selbst in den letzten Sekunden bestand bei einer

CSV-Hallenturnier vereint Alt und Jung

Großchance noch die Möglichkeit einer faustdicken Überraschung. Da
sie nicht genutzt wurde, blieb es beim vorherigen Tabellenstand. Der sah
die B-Vertretung der Ersten (SV Ebersbach) vorn (7 Siege, 2
Unentschieden). Zweiter wurde die "junge" AH (7 Siege, 1
Unentschieden, 1 Niederlage) gefolgt von einem Team der Zweiten und
dem A-Team der Ersten. Eine kleine Siegesfeier und die feucht-fröhliche
Auswertung des Hallenkicks bildete den Abschluss für alle Beteiligten.
Als Fazit bleibt:
Das vereinsinterne Hallenturnier des Callenberger SV ist mehr denn je
ein wichtiger Bestandteil im Vereinsleben geworden. Es bringt den
Nachwuchs, die Männerteams, Oldies und die vielen ehemaligen
Aktiven und Funktionäre in konzentrierter Form zusammen und sorgt für
einen geselligen Ausklang des Sportjahres. Dies ist nur möglich, weil
sich die Organisatoren um Vereinspräsident Joachim Winkler mit
großem Engagement und viel Zeitaufwand um die Vorbereitung und
Durchführung der Veranstaltung kümmern. Unterstützt werden sie dabei
von vielen Helfern, die für die Verköstigung, die materielle
Sicherstellung, die Leitung der Spiele und alle anderen organisatorischen
Arbeiten bereitstehen. 
Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für ein gesun-
des 2008   Andreas Rabe

Der Vorstand des LSV Langenberg/Falken e.V. möchte sich bei allen
Sponsoren und Spendern recht herzlich für ihre Unterstützung 2007
bedanken.
Der Gemeindeverwaltung sowie dem Bauhof der Gemeinde gilt unser
Dank für die Unterstützung und die Zuverlässigkeit im vorigen Jahr.
Weiterhin danken wir den vielen Helfern, Übungsleitern und Trainern
unseres Vereins, für ihre ehrenamtlichen Stunden die sie für das
Gemeinwohl geleistet haben. Auch unseren Mitgliedern, die durch Ihre
regelmäßige, sportliche Betätigung einen aktiven Beitrag zur Erhaltung
unseres Vereines leisten, ein herzliches Dankeschön.
Der Vorstand des LSV Langenberg/Falken e.V. wünscht allen ein gesun-
des und friedliches Neues Jahr. Mit freundlichen Grüßen

Jan Wagner, Vorsitzender

LSV Langenberg/Falken e.V.

Seit nunmehr 4 Jahren treffen sich in der Turnhalle in Falken 2x wöchentlich
die Frauen und Mädchen der Stepp-/ Gymnastikgruppe.
Unter professioneller Anleitung unserer beiden Trainerinnen Jaqueline und
Sandra werden alle Muskelgruppen (auch die Lachmuskeln) trainiert. Die
Übungsstunden setzen sich aus Erwärmung, Muskeltraining, Übungen mit
dem Stepp und den allseitig beliebten Entspannungsübungen zusammen. Das
Ganze verläuft in lockerer und entspannter Atmosphäre zu schöner Musik.
Die Übungen sind für jede Altersgruppe und auch für Anfänger geeignet.
Neuzugänge sind also jederzeit und herzlich willkommen!
Einfach zu einer der genannten Trainingszeiten in die Turnhalle kommen und
mitmachen!
Bei Gefallen beginnt die Mitgliedschaft erst zum folgenden Monatsbeginn!

Trainingszeiten:
Montag 19.30 - 20.30 Uhr
Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr
Rückfragen unter: 03723/700080

Also bis bald! Conny Lohse, LSV Langenberg/ Falken e.V.

“So fangen viele an: die Bambinis des CSV”
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Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein
Sonntag, 20.01 10.15 Uhr Gottesdienst in Callenberg
Dienstag, 29.01. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach
Sonntag, 27.01. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Spielkindergottes-

dienst in Grumbach
Sonntag, 03.02. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Dienstag, 05.02. 19.30 Uhr Frauendienst in Reichenbach
Sonntag, 10.02. 10.15 Uhr Gottesdienst  in Grumbach
Dienstag, 12.02. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Sonntag, 17.02. 09.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg

Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr
Flötenkreis: montags 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Singkreis: freitags 18.30 Uhr

Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pfarramt-callenberg.de Öffnungszeiten der Kirchkasse und der
Friedhofsverwaltung Callenberg, Hauptstr. 50:  
donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719 Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de 

Am 15. Dezember fand auf dem Hortplatz vor dem Callenberger
Jugendclub bei fast optimalen Witterungsbedingungen das erste Winter-
Völkerball-Turnier statt, zu dem sich allerdings neben den Gastgebern
nur die Kuhschnappler Vertretung des "The Leprechaun Inn e.V." gesell-
te. Den weiteren eingeladenen Jugendclubs fehlte offenbar die nötige
Härte. Das Spiel war über die gesamten fünf Sätze äußerst abwechs-
lungsreich und von höchstem sportlichen Einsatz aller Mädels und Jungs
bis hin zu Tacklings beim Kampf um den Ball geprägt. Die Strohmänner
beider Teams kamen in jedem Satz zum Zug. Speziell nach der
Mittagspause, als der Boden ein wenig auftaute, zeigte sich der Vorteil
des richtigen Schuhwerks, was den Spaßfaktor noch einmal erhöhte. 
Schließlich mussten sich die Gäste aus Kuhschnappel knapp mit 2:3
geschlagen geben, kündigten aber schon eine Revanche beim Eishockey
oder dem nächsten Völkerball-Turnier, zu dem dann hoffentlich mehr
Teilnehmer erscheinen, an. 

Martin Wange, Vorstandsmitglied des Jugendclub Callenberg e.V.

Winter-Völkerball auf Callenberger Hortplatz 

Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert
Veranstaltungen
Mittwoch, 16. Januar 19:30 Uhr -
Das Mitglied des Sächsischen Land-
tages Herr Johannes Gerlach zu Gast
- Vortrag und Film über Klimawandel
und seine Folgen - Diskussion zu die-
sem Problem und zu anderen Fragen

Mittwoch, 23. Januar
15:00 Uhr - Seniorennachmittag
„Atmen ist mehr als Luftholen“ Vor-
trag zu -  Funktion des Atmens -  Aus-
wirkungen auf den Körper - Technik
der Atemtherapie Plausch bei Kaffee

und Kuchen Referentin: Frau Dr.
med. Marion Kandler, Dresden Gäste,
auch jünger, sind herzlich willkom-
men!

Mittwoch, 30. Januar 19:00 Uhr -
Hobby- und Spieleabend - des
Heimatvereins Reichenbach e. V.

Donnerstag, 31. Januar
09:00 - 12:00 Uhr - Der Arbeitslosen-
treff „HALT“ berät Sie - alles zu
„Hartz IV“ und Arbeitslosigkeit -
Ausfüllen von Anträgen - Bewer-
bungsunterlagen u. ä.

Sonnabend, 02. Februar
14:00 Uhr - 17:00 Uhr - Nickelerz-
tagebauausstellung geöffnet mit kom-
petentem Ansprechpartner (siehe
Ausstellung)

Mittwoch, 06. Februar
19:30 Uhr - Vernissage zur 30. Son-
derausstellung „Aquarelle und
Keramik“ Aussteller: Herr Friedrich
Kirchner aus Glauchau

Mittwoch, 13. Februar
15:00 Uhr - Seniorennachmittag
Faschingsausklang mit Überraschun-
gen bei Kaffee und Pfannkuchen

Mittwoch, 27. Februar
19:00 Uhr - Hobby- und Spieleabend
des Heimatvereins Reichenbach e. V.

Donnerstag, 28. Februar
09:00 - 12:00 Uhr - Der Arbeitslosen-
treff „HALT“ berät Sie  - alles zu
„Hartz IV“ und Arbeitslosigkeit -
Ausfüllen von Anträgen - Bewer-
bungsunterlagen u. ä.

Ausstellungen
Dauerausstellungen
"Nickelerztagebau der Region um
Callenberg" mit großem Reliefmodell
der Landschaft zur Zeit des Nickelerz-
abbaus und "Schulgeologische
Sammlung"
30. Sonderausstellung:
„Aquarelle und Keramik“ Geöffnet
vom 07. Februar bis 20. März
Vernissage am 06. Februar, 19:30 Uhr
Herr Friedrich Kirchner aus Glauchau
stellt Aquarellmalerei, vorwiegend
Landschaften und Porträts, sowie
künstlerische Keramikarbeiten aus.

Öffnungszeiten der Ausstellungen
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 - 16:00 Uhr 

Jeweils am 1. Sonnabend im Monat
ist die Dauerausstellung zusätzlich
von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Für
Erläuterungen und Fragen steht ein
kompetenter Ansprechpartner zur
Verfügung.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Eifert, KBR

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr u. 12.30-16.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Telefon: 037608/16170
Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten und Kopierarbeiten
Für Ihre familiären Feierlichkeiten besteht jederzeit die Möglich-
keit, die Räume des Frauenzentrums in Callenberg zu mieten.

Veranstaltungsplan 
09.01. 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
16.01. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
23.01. 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
06.02. 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
11.02. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
27.02. 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
Änderung vorbehalten!                          Ihr Team vom Frauenzentrum

Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein!
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Sonntag, 13.1. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

Sonntag, 20.1. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst in Langenchursdorf
Montag, 21.1. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 23.1. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf 
Samstag, 26.1. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag, 27.1. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Langenberg

Montag, 28.1. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg
Sonntag, 3.2. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst in Falken

Montag, 4.2. 19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 6.2. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf

19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langen-
chursdorf 

Donnerstag, 8.2. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 10.2. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg

10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf
Sonntag, 17.2. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst in Langenchursdorf

Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Hohenstein-Ernstthal e.V. Antonstraße 6,
09337 Hohenstein-Ernstthal

Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband
Veranstaltungsplan für Januar 2008
Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18/ Fax 0 37 23/ 41 43 07
Wir haben täglich für Sie geöffnet und erwarten Ihren Besuch
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr - 15.30 Uhr,  
Freitag von 7.30 Uhr - 11.00 Uhr
Mittwoch, 16.01.08 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranm.)

09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranm.)
10.00-13.00 Uhr Hobbyküche
ab 10.00 Uhr Computer-Kurs
13.30-15.30 Uhr Fotozirkel

Donnerst., 17.01.08 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag, 21.01.08 13.00-16.00 Uhr Klöppel- u. Handarbeitsnachm.
Dienstag, 22.01.08 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anf.)

13.30-14.30 Uhr Fitness-Kurs (auch für Anf.)
ab  09.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (Voranm.)

Mittwoch, 23.01.08 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranm.)
09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranm.)
10.00-13.00 Uhr Hobbyküche
ab 10.00 Uhr Computer-Kurs

Arbeitslosentreff HALT

• eigene Bettfedernreinigung
• Bettwaren aller Art
• Matratzen
Anspruchsvolle Möbel
• Schlafzimmer
• Wohn- u. Speisezimmer
• Polstermöbel
• Lieferung und Montage

Am Knie 9 • 09387 Leukersdorf
Tel.: 0371/2802831
Fax: 0371/220934

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr

Sa 9 - 12 Uhr
oder nach 

Vereinbarung

69

Metall- & Kabelrecycling
Reichel GmbH
Schrotthandel

• Kauf und Entsorgung von Schrott aller Art
• Ankauf von Buntmetallen und Kabelschrott
• Kostenlose Bereitstellung von Containern zur Schrottentsorgung
• Neu: Ankauf von Altpapier
Mo bis Mi 7 bis 16 Uhr
Do u. Fr 7 bis 18 Uhr
Sa 8 bis 12 Uhr

Hauptstraße 102c  • 09355 Gersdorf
Tel. (037203) 657-0 • Fax 657-22

13.30-15.30 Uhr     Fotozirkel
14.00 Uhr              Schnitzzirkel
Donnerstag, 24.01.08
09.00-16.00 Uhr     Klöppelzirkel
Montag, 28.01.08 
13.00-16.00 Uhr Klöppel- u.
Handarbeitsnachm.
Dienstag, 29.01.08
09.00-13.00 Uhr
Seidenmalerei (auch für Anf.)
13.30-14.30 Uhr
Fitness-Kurs (auch für Anf.)
Mittwoch, 30.01.08
09.00-13.00 Uhr
Rentenauskunft (Voranm.)

Heidi’s Holzbackofen
Sie haben eine Festlichkeit und

wollen feiern?
Ich backe für Sie
leckeren Kuchen

verschiedene Sorten Brot

Heidi Pester - Backen nach Hausfrauenart
Dorfstraße 10  08396 Waldenburg OT Franken

Tel.: 037608 22700 Funk: 015208773970

Alle Klassen, alle Fächer
und mehr.

Hohenstein-Ernstthal, Stadtpassage,
Weinkellerstr. 28      Tel.: 03723/700500
Limbach-Oberfrohna,
Ingelheimer Str. 3   Tel.: 03722/815000
Info Beratung u. Anmeldung im Büro:
Montag - Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Halbjahresberatung zusätzlich Samstag
02.02.08, 10:00 - 14:00 Uhr
Unterricht auch in den Ferien!

Suche kleine Wohnung,
ca. 40 qm
Wohnzimmer, Schlafzimmer und kleine Küche. 
(auch Ofenheizung)
Biete Hausmeistertätigkeiten. 
Führerschein alle Klassen vorhanden.
Angebote bitte an: Siegfried Haas
Schulstraße 34, 09337 Callenberg Tel.: 037608-279933

Anzeigen



Versammlung Falken Königreichssaal Limbach-Oberfrohna,
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 19:50 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium
Themen der öffentlichen Vorträge bis 13. Januar 2008
20.01. Das einzige Heilmittel für die kranke Menschheit
27.01. Sollten Christen den Sabbat halten?
03.02. Der Gerichtstag - ein Anlass zur Furcht 

oder zur Hoffnung? 
10.02. Mit Glauben und Mut 

in die Zukunft blicken
Alle Zusammenkünfte sind
öffentlich. Interessierte Personen
sind jederzeit willkommen
Internet: www.jehovaszeugen.de 
Ralf-Jürgen Bärwinkel
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Betriebsstätte
08396 Waldenburg

Landhandel am Güterbahnhof
Telefon  037608 / 22475

Fax 037608 / 22489

AGROSERVICE
Altenburg-

Waldenburg eG
Fachmarkt Haus, Hof, Garten und Bau

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  8.00 - 18.00 Uhr  Sa.:  8.00 - 11.30 Uhr

• Brikett 
* Anlieferung in loser Form: Schütter-Brikett ab

11 EUR/Zentner
* Bündelbrikett: 10 kg-Foliepack, 25 kg-Bündel, 25 kg-

Säcke (Selbstabholung möglich)
Heizöl: Shell-Thermo und Shell Thermo Premium
Vorteile von Shell Thermo Premium
- Energieeinsparung durch weniger Ablagerungen im

Tank und Filtern
- Verbesserte Betriebssicherheit durch Schutz der

Düse vor Ablagerungen
- Geringe Emmision, Geruchsneutralisiert
- Lange Lagerfähigkeit durch erhöhte Produktstabilität

Dieselkraftstoff
Tankstellen-, Feldrand- und Baustellenbetankung
Biodiesel
- Ansprechpartner Herr Theil: 034494/83029

Der Winter ist noch nicht vorbei:
Schneeschieber, Streusalz in 10 kg, 25 kg, 50 kg 
Glatteisbremse 10 kg
Winter-Vogelfutter

Alles total reduziert!
Thermohemden, Westen
Winterstiefel, Socken
Mützen und Handschuhe
Langarmhemden

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert.

Gärtnereiweg 1
(037608) 16552

Nicolaistraße 6,
(03763) 2880

Heinrichstraße 17,
(03764) 2050

indiv. GRABMALE seit 1928

Meerane - direkt am Friedhof - täglich geöffnet
Ausstellung jederzeit frei zugänglich

Filiale Callenberg Hauptstr. 64 • Tel.: 037608/21577
Mittw. 13-17 Uhr od. n. Vereinbarung

www.brumme-grabmale.de
Tel.: 03764 / 2989

S-K-E Bürotechnik GbR
www.ske-buerotechnik.de •  Email: s.k.e.buerotechnik@web.de

Wir bringen Ihre Daten zu Papier von USB-Stick, CD, Diskette oder via e-mail.
• Fotos, Textdaten aus div. Formaten, Dokumente

• Schwarz/weiss & Color bis DIN A3 • Papier in verschiedenen Grammaturen
Unsere Dienstleistungen

• Kopierservice 
s/w & Color bis DIN A3

• Stempelservice
• Visitenkarten 

• Laminieren bis DIN A3
• Diverse Buchbindungen

Markt 17,  08396 Waldenburg • Tel. 037608/2 85 32 

Anzeigen

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas

30% Rabatt 

Wir, als anerkannter Brennstoffhändler bieten:

• Kopierer, Faxgeräte, Drucker
• PC’s, Notebooks, Beamer
• Büro- und Schulmöbel, Stühle
• Büromaterial (großes Sortiment)
• Druckerpatronen u. Toner 
• für alle gängigen Drucker
• Schul- und Zeichenbedarf

Unsere Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 9 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung
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100 m2 Dachumdeckung BRAAS Frankfurter Pfanne, incl. Gerüst, Abriss,
Konterlattung, Dachlattung, First u. Ortgang, Löhne, Kleinmaterial, An- u. Abfahrten 

Dach- und Fassadenbetrieb
3.990,- EUR

50 m2 Viny-Therm-Fassade in Edelputz-Optik, hinterlüftet, incl. Gerüst,
Dämmung,  An- u. Abfahrt, Kleinmaterial, Arbeitslöhne 3.490,- EUR

Außerdem: Zierer Leichtdach mit 7,2 kg/qm,
Fassadenreinigung, Klinker-Fassaden

Beratung u. Preisangebot vor Ort kostenlos

Hauptsitz: Michael Schultes GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 24, 04626 Schmölln, Tel. 034491/55041 

zzgl. Dämmung u. Klempnerarbeiten

SSemmler  GmbH
Wir sind umgezogen - neue Anschrift:
Goldbach Str. 17 A   09353 Oberlungwitz
Servicetelefon:03723-65200

EP:

Wir reparieren Geräte aller Hersteller
- Waschmaschinen
- Wäschetrockner
- Spülmaschinen
- Mikrowellenherde
- Elektroherde
- Kühlschränke
- Tiefkühlgeräte
- Elektrokleingeräte
- Fernsehgeräte
- Sat- Anlagen
- Computer

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder
• Erzeugnisse aus eigener Produktion
• Kostenersparnis bis zu 50% gegenüber Originalprodukten
• Vergütung Ihrer verbrauchten Toner und Tinten
• 2 Jahre Garantie

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Straße 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
Tel. 0 37 23 / 4 40 00, Fax 0 37 23 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

L    &   W

Maurerarbeiten
Putzarbeiten
Beton- u. Estricharbeiten
Trockenbau
Drainagearbeiten

Frank Kühnert
Südstraße 30a Funk 0172 - 9070575
09337 Callenberg Tel.:  037608-16674    Fax: 27870
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Sie erreichen uns unter:
Tel.: 037608/22671     Fax: 037608/15265

Funktelefon: 0172/3679508

Waldenburg, Am Erdbeerfeld 75

RRund  um  die  UUhr

IIhre  freundlichen  
HHelfer

betreutes Wohnen

NEU - 2008
betreutes Wohnen am Amtsberg in Waldenburg! 


